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Fig. 22. Ixyanthes retzoides: Unterer Theil der Corolle zeigt das

unpaare staminodiale Staubgefäss (st), sowie das rechte rückwärtige stamino-

diale Staubgefäss. Das gleichnamige linke, sowie beide fertilen vorderen Staub-

gefässe sind nicht dargestellt.

In der Mitte das Gefässbündel des 5. Staubgefässes.

Fig. 23. Chelone glahra: Basaltheil des Eückens der Corolle. In der

Mitte das Starainodiuras (st) zwischen den bis zum zweiten Drittheile abge-
schnittenen Filamenten der rückwärtigen Staubgefässe.

Fig. 24. I^entastemon Hartwegii: Aufgeschnittene Corolle mit dem
Staminodium (st) und den vier zweimächtigen Staubgefässen (schwach ver-

grössert).

Fig. 25. Oberer Theil des Staminodes von P. Hartwegii stärker ver-

grössert in durchfallendem Lichte.

Fig. 26. P. gracilis. Oberer Theil des stark gebarteten Staminodiums.
Fig. 27. Tetrmiema vtexicana: Ganze Corolle von innen gesehen, st =

Staminodium. Die Petalgefässbündel sind nur im unteren Theile gezeichnet.

Fig. 28. Staminodium von Tetranema mexicana bei starker Vergrösse-
rung im durchfallenden Lichte gesehen.

Ein kleiner Beitrag zur Flora Ostgaliziens.
Von Prof. Br. B+ocki (Lemberg).

Calamagrostis neglecta Fr. Zahlreich auf Torfmooren zwischen
Woloszcza und Bilina bei Eudki.

Clienopoäium olhuni L. f. pseudojjulifolium Scholz. Burkanöw
b. Strusöw; neben der gewöhnlichen Form, jedoch ohne Ch. opu-

lifoiium, welches in Südost-Galizien gänzlich fehlt.

Dianthus Armer ia X deltoides. Burkanöw (zwischen Strusöw
und Buczacz).

Dipsacus püosus L. Wälder in Burkanöw und Zlotniki bei

Strusöw; f. indivisa ra. (foliis omnino exauriculatis), einzeln neben
der gewöhnlichen Form in Burkanöw und Zlotniki.

Einlobium udnatum Gris. Nasse Wiesen in Burkanöw.
Epipadis viridans Grntz. (species distinctissima!). Laubwälder

in Burkanöw und Zlotniki. nicht selten.

Enphrasia hrevipüa B. et G. Kortumöwka und Janöw, bei

Lemberg.
E. montana Jord. Kleparöw bei Lemberg.
Fragaria collina Ehrh. monstr. : pentaphylla. Nächst dem

Lyczakower Schranken bei Lemberg.
Geum strictum Ait. Janöw bei Lemberg und Burkanöw.
Hieracium galiciense m. Holzschläge in Hoiosko, Brzuchowice

und .Jauöw bei Lemberg.
H. leopoliense m. Burkanöw.
H. polonicum m. Burkanöw und Zlotniki.

H. polonicu7n X Äuricula m. Lesieniee und Sichöw bei

Lemberg.
H. polonicum X l^Hosella ra. Lesieniee.

Jnncus effusus X glaiicus. Zwischen Rzesna ruska und
Brzuchowice bei Lemberg. unter den Stammeltern und Jnncus
alpinus. Vill.

Lappa maior X tninor. Zlotniki.
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L. ntaior X tomentosa. Burkanüw.

L. nemorosa Körn. Holzschläge iü Burkanüw und Ztotniki,

gemein.
Lonicera Xylosteum L. Wälder in Ztotniki.

Potentilla Bnscliakii X (irgentea m. Zniesienie bei Lemberg.

P. Buschakii X fallacina m. Winniki bei Lemberg.

F. fallacina m. Kortmuöwka und Buikanow.

P. fallacina X argentea m. Kortumowka.
P. Herhichü m. Waldränder und buschige Kalkabhänge in

Burkanöw und Ztotniki.

P. Herhichii X argentea m. Burkanöw.

P. leuco2)olitanoides m. Brzuchowice bei Lemberg.

P. thyrsiflora Hüls, non Zimm. (= P. arenaria X argentea^

Janöw, am Teichdamme.
Quercus pedunculata X sessiliflora. Ein alter Baum am Wald-

rande in Hotosko.

Rosa Sinkowiensis m. Burkanöw und Ztotniki.

it. leopoliensis m. Burkan(5w und Ztotniki.

Rumex confertus Willd. Burkanöw und Ztotniki.

Runiex confertus X ohtusifoliiis m. Burkanöw.
Rumex maritimus L. Burkanöw, auf nassen Wiesen.

SympJtytum cordatuni X offtcinale. Winniki bei Lemberg.

Teesdalea nudicaidis E. Br. Trockene Sandflächeu in Brzu-

chowice.

ülmus glahra Mill. var. suherosa (Ehrh.). Wälder in Ztotni'kL

Verhascum Thapsus X Lychnitis. Lesienice bei Lemberg.
Cirsium Erisithales X rividare. Derewacz bei Lemberg.
Pedicularis Sceptrum Carolinum L. Pantalicha bei Strusöw.

Lemberg, am 10. Jänner 1900.

Die nordamerikanischen Arten der Gattung

Gentiana; Sect. Endotricha,
Von R. V. Wettstein (Wien).

(Mit einer Tafel und 4 Textabbildungen.)

Im Jahre 1896 habe ich eine monographische Bearbeitung

der europäischen Arten der im Titel genannten Artengruppe ver-

öffentUcht^) und bei diesem Anlasse auch eine Uebersicht der

aussereuropäischen Arten gegeben-). Diese Uebersicht hatte, wie

ich hervorhob, nur den Zweck, eine provisorische Orientirung zu

ermöglichen. Ich habe seither nicht nur die ganze Artengruppe,

sondern insbesondere auch die aussereuropäischen Arten derselben

nicht aus dem Auge verloren, war es mir doch darum zu thun,

^) Die europäischen Arten der Gattung Gentiana aus der Section Endo-
tricha und ihr entwickelungsgeschiehtlicher Zusammenhang. Denkschr. d. kais.

Akad. d. Wiss. in Wien. Math.-naturw. Cl. LXIV. Bd. S. 309 S.

2) a. a. 0. S. 57 des S. A. (S. 365).
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